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Programm für den Wahlkreis Böblingen 

 

Zwischen September und Weihnachten 2025 habe ich meine Bürgerbefragung durchgeführt 

- und in 100.000 Briefkästen in meinem Wahlkreis eingeworfen. Ich wollte wissen, was Ihnen 

wichtig ist, was Sie von mir als Ihrem Landtagsabgeordnetem erwarten. Ich bedanke mich 

von Herzen für die große Resonanz auf die Befragung - rund 1000 Rückmeldungen habe ich 

bekommen mit teils sehr detaillierten Ideen, Anmerkungen und Vorschlägen. Zwischen dem 

Jahreswechsel habe ich alle Rückmeldungen ausgewertet und daraus ist mein Programm für 

den Wahlkreis entstanden. Diese Punkte möchte ich als Ihr Abgeordneter - unabhängig von 

Parteiinteressen - umsetzen. Diese Punkte sind meine Leitschnur für die nächste 

Legislaturperiode. Daran möchte ich mich messen lassen. 

 

1. WIRTSCHAFT STÄRKEN. ARBEITSPLÄTZE ERHALTEN. 

Unser Wirtschaftsstandort im Kreis Böblingen steht vor großen Herausforderungen. Der 

Strukturwandel trifft unsere Region besonders hart, da sie stark von der 

Automobilindustrie abhängig ist. 

Automobilhersteller und Zulieferer verzeichnen Gewinneinbrüche, bauen Arbeitsplätze ab 

und verlagern Produktions- und Entwicklungsbereiche ins Ausland. Vor allem Mercedes-

Benz prägt den Kreis. Das Werk in Sindelfingen ist mit Abstand der größte Arbeitgeber. 

Es heißt nicht ohne Grund „Wenn Daimler hustet, hat die ganze Region Grippe“. 

Der Erhalt von Arbeitsplätzen im Kreis Böblingen hat deshalb oberste Priorität für mich. 

      

Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

➢ Als Abgeordneter im Kreis Böblingen werde ich ein Aktionsbündnis für 

Arbeitsplätze und Ausbildung gründen mit Gewerkschaften, 

Betriebsrät*innen, Unternehmer*innen und Verbänden wie die IHK, die 

Kreishandwerker u.v.m., um gemeinsam Strategien und gemeinsame 

Lösungen zu entwickeln, wie wir Arbeitsplätze bei uns halten und weiterhin 

gute Ausbildungsplätze anbieten können. 

 

➢ Ich kämpfe dafür, dass mehr Gelder aus dem Landeshaushalt in Infrastruktur, 

Innovation und Produktion im Kreis Böblingen fließen, um Arbeitsplätze zu sichern 

und neue zu schaffen. 

➢ Ausbildungsplatzgarantie für jeden Jugendlichen im Kreis Böblingen. 

 

2. GESUNDHEITSVERSORGUNG UND PFLEGE FÜR JEDEN ERREICHBAR.  

Der Kreis Böblingen braucht eine wohnortnahe und verlässliche Versorgung im 

Krankheits- und Pflegefall. Doch steigende Belastungen machen deutlich, wo dringender 

Handlungsbedarf besteht. Der bundesweit höchste Eigenanteil in der stationären Pflege 

trifft viele Menschen erheblich. Zugleich zeigen die Schließung der Notfallpraxis in 

Herrenberg und der zunehmende Mangel an Haus- und Fachärzten im gesamten Kreis 

Böblingen den wachsenden Handlungsbedarf.  
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Zur Versorgung gehört auch ein würdevoller Umgang mit schwerkranken Menschen. Das 

2025 eröffnete Hospiz in Böblingen ist mein Herzensprojekt. Als ehemaliger 

stellvertretender Vorsitzender und Mitgründer des Hospizvereins setze ich mich für die 

Stärkung der Hospizarbeit im Kreis ein.  

  

      Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

➢ Sicherstellung einer wohnortnahen Haus- und Kinderarztversorgung in jedem Ort im 

Kreis Böblingen, um Versorgungslücken zu schließen. 

➢ In den nächsten fünf Jahren soll in jeder Kommune im Kreis Böblingen eine Pflege- 

Wohngemeinschaft als Ergänzung zur stationären Pflege geschaffen werden. 

 

➢ Spürbare Senkung des Eigenanteils an den Pflegekosten durch die Wiedereinführung 

der Übernahme der Investitionskosten durch das Land, um Pflegebedürftige finanziell 

zu entlasten und den Ausbau neuer Pflegeeinrichtungen zu fördern. 

➢ Einführung einer App, über die freie Pflegeplätze schnell und unkompliziert gefunden 

werden können. 

➢ Einführung eines Pflegegehalts für pflegende Angehörige. 

 

3. WOHNEN MUSS BEZAHLBAR SEIN. 

Im Kreis Böblingen wird bezahlbares Wohnen zunehmend zur sozialen Frage. Fast jeder 

dritte Haushalt muss 30 Prozent oder mehr seines Einkommens für die Miete aufbringen. 

Gleichzeitig greift die Mietpreisbremse nur bei etwa einem Drittel der Mietwohnungen, 

während über fünf Prozent der Wohnungen leer stehen. Diese Schieflage zeigt den 

dringenden Handlungsbedarf für mehr bezahlbaren Wohnraum im Kreis.  

 

     Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

➢ Mindestens 15.000 neue bezahlbare Wohnungen im Kreis Böblingen bis 2030. 

➢ Ausweitung der Mietpreisbremse im Kreis Böblingen, damit explodierende Mieten 

gestoppt werden. 

➢ Zur Unterstützung der Kommunen soll eine landeseigene Wohnungsbaugesellschaft 

gegründet werden, die geeignete Flächen erschließt, Bauprojekte umsetzt und 

dauerhaft bezahlbare Mietwohnungen schafft. 

➢ Schärfung des Zweckentfremdungsverbots, um Mietwucher in den Kommunen 

durch „AirBnB und Co.“ einzudämmen und unverantwortlichen Leerstand zu 

beseitigen. 
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4. GUTE UND VERSLÄSSLICHE BILDUNG FÜR UNSERE KINDER. 

Im Kreis Böblingen müssen faire Bildungschancen unabhängig vom Geldbeutel der 

Eltern Realität werden. Hohe Kita-Gebühren belasten Familien, gleichzeitig fehlt es an 

Lehrkräften – besonders in den MINT-Fächern wie Informatik und Physik sowie an den 

beruflichen Schulen. 

Der Ganztagsausbau ist im Kreis in den vergangenen zehn Jahren kaum 

vorangekommen. Dabei sind verlässliche Bildungs- und Betreuungsangebote 

entscheidend für Chancengerechtigkeit und Zukunftsperspektiven.  

 

Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

➢ Abschaffung der KiTa-Gebühren für alle Kinder im Kreis Böblingen, ohne 

zusätzliche Belastungen der Kommunen. 

➢ Ganztagesangebot für jedes Kind im Kreis Böblingen. 

➢ Alle Schulen im Kreis Böblingen sollen unabhängig von der Schulform modern 

und gut ausgestattet sein. 

➢ Schulsozialarbeit soll im Kreis Böblingen dauerhaft finanziell gesichert und 

gestärkt werden. 

➢ In den Klassenstufen eins bis sieben soll die private Handynutzung im Schulalltag 

nicht erlaubt sein, um konzentriertes Lernen und soziales Miteinander zu fördern. 

 

5. EINE MOBILITÄT, AUF DIE MAN SICH VERLASSEN KANN. 

Der Verkehr in unserem Land ist geprägt von vielen Staus, einem unpünktlichen und 

unzuverlässigem ÖPNV, zu vielen Verkehrsverbünden und Bahnhöfen, die weit weg 

sind von Barrierefreiheit. Allein, wer das Drama, um die Schönbuchbahn in der 

Vergangenheit miterlebt hat, weiß, so darf es nicht weitergehen.  

 

       

Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

 

➢ Erprobung eines Pilotprojekts für leistungsbezogene Zuschläge für zuverlässige 

Verkehrsunternehmen. 

 

➢ Entwicklung eines Ruftaxi-Angebots, dass insbesondere die Mobilität von älteren und 

weniger mobilen Menschen verbessert und Wege im Alltag erleichtert. 

 

➢ Unterstützung und stärkere Förderung von Initiativen wie dem Bürgerbus 

Waldenbuch als Ergänzung zu den bestehenden Angeboten des ÖPNV. 

 

➢ Verlässliche Mobilfunkabdeckung in allen Orten und auf allen Verkehrswegen im 

Kreis Böblingen. 
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6.  SICHER LEBEN IM KREIS BÖBLINGEN. 

Sicherheit bedeutet, sich im Alltag frei bewegen zu können, ohne Angst haben zu 

müssen – ganz gleich welches Geschlecht, welche Herkunft oder welches Alter man hat. 

Deshalb setze ich mich für die Stärkung der Sicherheit im Kreis Böblingen ein. 

 

Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

➢ Erhalt der Polizeiposten im Kreis Böblingen als wohnortnahe Anlaufstellen. 

➢ Gezielter Einsatz von Videoüberwachung an öffentlichen, stark frequentierten Orten. 

➢ Stärkung von Demokratiebildung und Präventionsprogrammen gegen Extremismus, 

Hass und Gewalt.  

➢ Ausbau und finanzielle Absicherung von Frauenhäusern und niedrigschwelligen 

Schutzangeboten. 

 

7. WAS UNSERE GESELLSCHAFT ZUSAMMENHÄLT. 

Damit der Kreis Böblingen auch künftig lebenswert bleibt, braucht es Zusammenhalt 

zwischen Generationen, Kommunen und sozialen Gruppen. Ein starkes Miteinander, 

verlässliche Strukturen und gesellschaftliche Teilhabe für alle sind dafür entscheidend. 

 

Konkrete Ziele für den Wahlkreis: 

➢ Öffentliche Infrastruktur wie Dorfgemeinschaftshäuser, Marktplätze, Skateparks, 

Spielplätze sowie öffentliche Einrichtungen wie Bibliotheken, Mehrzweckhallen oder 

„Schwätzbänkle“ sollen erhalten und an die Bedürfnisse der heutigen Zeit angepasst 

werden. 

➢ Angebote der aufsuchenden sozialen Arbeit sollen ausgebaut werden, um Einsamkeit 

und sozialer Isolation entgegenzuwirken. Ich möchte das Modell der 

Gemeindeschwester+, was es bereits in Rheinland-Pfalz gibt, für den Kreis Böblingen 

einführen. 

➢ Umfassende Sanierungsoffensive im Kreis Böblingen für kommunale und 

vereinseigene Sportanlagen. 

➢ Übernahme der GEMA-Gebühren für ehrenamtlich geführte Vereine der Breitenkultur. 


